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 Sechs schwer Verletzte 17.12.2006 

 

   

Unfall-Serie wegen Glatteis 
Zahlreiche schwere Verkehrsunfälle haben sich in der Nacht auf Sonntag auf 
Kärntens vereisten Straßen ereignet. Die Bilanz: sechs schwer und sieben leicht 
Verletzte.  

     

     

A2 

   

Mit Pkw über Gurk geschleudert 
Kurz vor 6.00 Uhr morgens verlor ein Lenker aus Zeltweg auf dem Kärntner 
Abschnitt der Südautobahn (A2) zwischen Grafenstein und Klagenfurt-Ost die 
Kontrolle über sein Fahrzeug.  
 
Das Auto durchschlug die Lärmschutzwand, schleuderte in weiterer Folge über die 
Gurk und kam am Ufer auf dem Dach zu liegen.  

     

     

 

   

Lenker in Wrack eingeklemmt 
Der Fahrer wurde von der Feuerwehr Grafenstein aus dem Wrack befreit und mit 
Verletzungen unbestimmten Grades ins Krankenhaus gebracht. Er schwebt in 
Lebensgefahr.  

     

     

 

   

Wrack erst bei Folgeunfall entdeckt 
Holzteile der Lärmschutzwand, die auf die Fahrbahn geschleudert worden waren, 
führten zu zwei weiteren Unfällen. Hier blieb es nach Angaben des ÖAMTC 
glücklicherweise nur bei Blechschäden. 
 
Erst durch diesen Unfall war man auf das, neben der Gurk liegende Unfallfahrzeug 
aufmerksam geworden.  

     

     

 

   

A2 kurzzeitig gesperrt 
Die Südautobahn war für die Bergungsarbeiten in Fahrtrichtung Italien nach den 
Unfällen rund 1,5 Stunden gesperrt. Der Verkehr wurde über die Packerstraße 
(B70) umgeleitet.  

     

     

Klein St. Paul 

   

Pkw blieb nach Unfall am Dach liegen 
Um 4.00 Uhr früh kam ein 44 Jahre alter Angestellter aus Klein St. Paul in seinem 
Heimatort mit seinem Auto wegen Fahrbahnglätte ins Schleudern. Das Fahrzeug 
überschlug sich und blieb auf dem Dach liegen.  

     

     

 

   

Beifahrerin schwer, Lenker leicht verletzt 
Die 55 Jahre alte Frau des Unfalllenkers wurde dabei schwer verletzt. Sie wurde 
von der Rettung ins LKH Klagenfurt gebracht. Der Lenker kam mit leichten 
Verletzungen davon. Der Pkw wurde bei dem Unfall total beschädigt.  



     

     

Schütter Landesstraße 

   

Mit Auto in Böschung geschleudert 
Ein 22 Jahre alter Angestellter aus Oberschütt ist kurz nach Mitternacht mit seinem 
Pkw auf der Schütter-Landesstraße in einem Waldstück vermutlich wegen Glatteises 
ins Schleudern geraten. Das Fahrzeug rutschte über die Böschung und überschlug 
sich.  

     

     

 

   

Zwei Personen verletzt 
Der Lenker und seine 18 Jahre alte Beifahrerin wurden dabei unbestimmten Grades 
verletzt. Sie begaben sich selbständig ins LKH Villach. Der Pkw wurde total 
beschädigt.  

     

     

Krappfeld-Landstraße 

   

Mit Wagen mehrmals überschlagen 
In St. Georgen wurde eine 22 Jahre alte Pkw-Lenkerin aus Launsdorf, die sich mit 
dem Auto auf der Krappfeld-Landstraße in St. Georgen am Längsee mehrmals 
überschlagen hatte, schwer verletzt.  
 
Sie wurde von der Rettung ins Krankenhaus St.Veit/Glan gebracht. Der Pkw wurde 
total beschädigt.  

     

     

Villach 
   

Überschlagen: Zwei leicht Verletzte 
In Villach ist ein 22 Jahre alter Lenker mit seinem Auto ins Schleudern geraten. Das 
Auto überschlug sich, Lenker und Beifahrerin wurden leicht verletzt.  

     

 
    

B317 

   

Vier schwer Verletzte bei "Frontalem" 
Bereits Samstagabend war eine 54 Jahre alte Lenkerin aus Althofen bei Pöckstein 
auf der Friesacher Bundesstraße (B317) mit ihrem Pkw gegen die Leitschiene 
geprallt und auf die Gegenfahrbahn geschlittert.  
 
Ein entgegenkommender Pkw-Lenker aus der Steiermark stieß mit seinem Wagen 
frontal gegen das Unfallfahrzeug. Vier Personen wurden schwer, eine leicht verletzt.

     

    

 
     

     

 

   

Insassen mittels Bergeschere befreit 
Die Unfalllenkerin und ihre Mutter wurden schwer verletzt, ihr ebenfalls 
mitfahrender Gatte wurde leicht verletzt.  
 



Der Lenker und die Beifahrerin in dem steirischen Pkw wurden ebenfalls schwer 
verletzt. Alle mussten mittels Bergeschere aus den Wracks befreit werden. Sie 
wurden in das Krankenhaus St.Veit/Glan und ins UKH Klagenfurt eingeliefert.  

     

     

 

   

Vier Feuerwehren im Einsatz 
Die Einsatzkräfte mussten zudem ausgelaufene Betriebsmittel binden. 
 
Im Einsatz standen die Feuerwehren Althofen, Straßburg, St. Georgen ob Straßburg 
und Micheldorf, sowie das Rote Kreuz und die Polizei.  

     

    
 
 

 Freiwillige Feuerwehr Althofen  
     

      
 


